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Protokoll der LEA Sitzung 

Termin:   Donnerstag, 18. Juni 2020 – 19:00 – 21:30 

Ort:     online als Videokonferenz 

Sitzungsleitung:  Viola Riedel 

Protokoll:   Angelika Bock  

Referentin:   keine, da interne Sitzung mit LEA Delegierten und BEA Vorständen 

 

Kurzvorstellung des aktuellen Standes durch Vorstand u. Geschäftsstelle / 

Beantwortung eingereichter Fragen / 

Kurzberichte aus den Gremien 

 

 Telefonkonferenz LEA Vorstand und BASFI, Herr Dr. Bange 

 Persönliches Treffen mit den beiden familien- und schulpolitischen Sprecherinnen der CDU  

Frau Seif und Frau Stöver 

 Termine u. a. bei Senatorin Leonhard, Staatsrätin Lotzkat, Senator Tjarks,  

AGFW Herr Stappenbeck angefragt 

 Termine mit Gewerkschaften – Montag, 22. Juni mit ver.di, Michael Stock 

 Weitere Termine mit verschiedenen Ansprechpartner*innen in Planung 

 

Bei den angesprochenen Terminen handelt es sich um Termine, die seitens LEA Vorstand und Geschäftsstelle 

wahrgenommen werden. Je nach Thema besteht die Möglichkeit, verschiedene Ansprechpartner*innen auch zu 

den LEA Sitzungen einzuladen. 

 

Bei der letzten BEA Wandsbek Videokonferenz ist die Frage nach Präsenz LEA / BEA auf der Hamburg-Seite 

aufgekommen. Fragestellung wird mit in die Gespräche genommen. 

 

Kurzberichte aus den Gremien: Die Gremienbeauftragten wurden mit der Einladung gebeten, diese im 

Vorfeld der Sitzung einzureichen. Dieser Bitte kam Angelika Bock für die Gremien: - 

 

 BEVKI - Bundeselternvertretung der Kinder in Kindertageseinrichtungen und der Kindertagespflege 

 Elternkammer Hamburg – Plenumssitzung 

 LJHA – Landesjugendhilfeausschuss  

 Qualitätszirkel Schulverpflegung 

 Qualitätsforum Ganztag 

 

nach. Weitere Berichte lagen nicht vor. 

 

 

Kleingruppenarbeit zu den Themen 

 

a. Öffentlichkeitsarbeit 

b. Sitzung 2.0 

c. AG Verkehr 

 

Kurzvorstellung der Ergebnisse 

Die Teilnehmer wurden in die jeweiligen Gruppen eingeteilt. Für jede Gruppenarbeit standen 15 Minuten zur 

Verfügung. Anschließend wurde die Einteilung automatisch unterbrochen und es ging zur nächsten 

Kleingruppe. 

Die Moderatoren fassten anschließend die Ergebnisse zusammen und stellten diese allen Teilnehmer*innen 

vor. 

Michael Thierbach für Öffentlichkeitsarbeit 

 Input: Aufgaben der OEAG / Öffentlichkeitsarbeit 

Pflege der Homepage lea-hamburg.de sowie der Seiten der einzelnen BEAs 

Verwalten und Aktualisieren der Mailingverteiler für Kita; GBS; BEAs  sowie LEA 

(Pflege der Facebook-Seite des LEAs ), Newsletter LEA –mit Beiträgen der BEAs 

 Vereinbarungen/ Vorschlag: neue Mitglieder gezielter an die Hand nehmen 

Facebook mit Beas verknüpfen, Instagram, Twitter... 

Medienschulen zur Unterstützung? Videos? Flyer etc.  
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Daniel Franz für Sitzung 2.0 

 Abfrage per mentimeter-Umfrage – Ergebnis/Auswertung noch ausstehend www.menti.com 

o Warum treffen wir uns?  

o Wie sahen Sitzungen bisher aus? / Wie empfandet ihr bisherige Sitzungen? 

o Welche Erwartungen habe ich an Sitzung? Perspektive Delegierter 

o Was sind Gründe um zur Sitzung zu kommen? Delegierter / Gast 

o Was sind Gründe um nicht zu kommen? Delegierter / Gast 

 Meinungsbild aus den Gruppenarbeiten: 

o Beide Sitzungsformen (virtuell per Video-/ Telefonkonferenz und real) haben Vor- und 

Nachteile, eine rein digitale Sitzung wird nicht gewünscht. 

o Vor allem die Zeitersparnis und die mögliche (stumme) Kinderbetreuung nebenbei sind 

hervorgehoben worden. Zudem besteht die Möglichkeit sich von überall einzuwählen und 

teilzunehmen. 

o Der direkte Kontakt / Austausch wird aufgrund von Gestik / Mimik und 

Reaktionsgeschwindigkeit, mögliche Fragestellungen weiterhin bevorzugt, speziell bei 

eingeladenen Referenten. 

o Die Umsetzung einer hybriden Sitzungsform (heißt reale Sitzung mit der Möglichkeit sich per 

Telefon- / Videokonferenz dazu zuschalten) wurde besprochen und diverse 

Herausforderungen für diese Idee benannt 

 Menschen, die keinen Zugang zur Technik haben oder Probleme mit der technischen 

Umsetzung, werden es schwer haben, digital teilzunehmen 

 Die Möglichkeit der Interaktion und Frage stellen ist sehr aufwendig 

 Das Anmeldeverfahren / die Authentifizierung für Gäste muss geklärt werden. Wer 

darf / soll die Möglichkeit haben, digital teilzunehmen? 

 Der Datenschutz in vielerlei Belange ist zu klären 

 Es muss sichergestellt werden, dass „gefilmte“ Personen ihr Einverständnis geben 

 Bei Streitigkeiten / hitzigen Diskussionen / kritischen Nachfragen muss sichergestellt 

werden, dass keine Aufnahmen gemacht werden können. 

 Mögliche Ideen und Gedanken: 

Bei einer digitalen Sitzung wäre ein zwang- und formloses Ausklingen gewünscht 

o Bei einer digitalen Sitzung wäre ein zwang- und formloses Ausklingen gewünscht 

o Für die digitale Anbindung an die Sitzung wird eine Moderation benötigt 

o Schulung / Leitfaden zur Nutzung des digitalen Zugangs für Nutzer als auch für Moderation 

o Evtl. Sollte zur Erprobung erstmal nur LEA-Delegierte / BEA-Vorstände den digitalen Zugang 

nutzen 

 Auftrag:  

o Auswertung  der Mentimeter-Umfragen 

o (Weiter-) entwickeln von konkreteren Ideen / Vorschlägen 

 

 

David Korte für AG Verkehr 

Probleme nach Einführung der 30er Zonen und Fahrradstraßen, vor Kitas wurden die Fußgängerüberwege 

“Zebrastreifen” entfernt. Hintergrund: Gesetzlich haben Fußgänger gegenüber den Autos überall Vorfahrt, 

wenn sie die Straße überqueren. Praktisch funktioniert das natürlich nicht. Die Bedeutung des 

Verkehrszeichens “Fahrradstraße ist weitgehend unbekannt.   

 Input:   

o Wer sind potentielle Ansprechpartner? 

U. a. ADFC, Verbände, Behörden, Polizei, Gewerkschaften, Verkehrssenator, 

Innensenator (sollte erfolgen, da er für Polizei und Gefahreneinschätzung zuständig ist  

o Welche Probleme gibt es noch?  

Allgemeine Unsicherheit durch das Zusammenführen von Fahrrädern und Autos auf der 

Straße, speziell für Kinder. 

Zuparken von Fahrradstraßen auf denen sich auch Kinder bewegen.  

o Welche Maßnahmen könnten ergriffen werden um den Schutz zu erhöhen?  

Optische Warnsignale bei Kitas zu den relevanten Zeiten  

Radarmesser mit Tempoanzeiger bei Kitas   

o Was sind die nächsten Schritte?  

Die AG liefert Inhalte für die LEA Homepage 

Beim Treffen des Vorstandes mit Verkehrssenator Tjarks im August werden die Probleme 

vorgetragen  

Es wird Kontakt aufgenommen zu anderen Interessengruppen, die sich mit dem Thema 

befassen. 
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Abstimmung des weiteren Vorgehens bezüglich Gruppenarbeitsthema 

ggfs. Gründung von Arbeitsgruppen, Vereinbarung weiterer Treffen, Verteilung von Arbeitsaufträgen, …   

 

 Die Moderatoren der Kleingruppen informieren über den internen LEA Verteiler. 

 

Abstimmung zum Hamburger Familientag  

zur Vereinbarung eines gesonderten Treffens mit allen Unterstützer*innen 

 

Viola Riedel skizziert kurz das geänderte Konzept für den diesjährigen Hamburger Familientag. 

Es folgt die Bitte nach Unterstützung. Einige Anwesende melden sich direkt, es folgt aber noch eine Abfrage 

über den internen LEA Verteiler und den BEA Vorstandsverteiler. 

 

 Es wird um kurzfristige Rückmeldung gebeten. 

 

Die nächste reguläre LEA Sitzung ist für Dienstag, 25. August 2020 vorgesehen. 

Wir gehen davon aus, dass diese dann wieder als Präsenzsitzung stattfinden kann.  

Weitere Infos hierzu folgen, sobald dies möglich ist. 

 

Bis dahin erstmal: Schöne, erholsame Sommerferien! 

 

 

 

Protokoll: 22. Juni 2020 Angelika Bock 
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